
 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Hockenheim-Reilingen-Altlussheim-Neulussheim hat
ihren Flächennutzungsplan (FNP) fortgeschrieben. Hierzu wurde ein um die Um-
weltbelange des BauGB erweiterter Landschafts- und Umweltplan erstellt, der u.a. 
die Grundlagen für die Umweltprüfung des FNP (nach § 2 BauGB) liefert. 
 
Der Landschaftsraum ist geprägt durch die Auenlandschaft der Rheinniederung und 
die auf der Niederterrasse liegend Hardtebene. Während die Niederungen neben 
der landwirtschaftlichen Nutzung einen hohen Anteil an feuchtebeeinflussten Le-
bensräumen aufweisen, ist die höher gelegene Terrasse intensiv ackerbaulich ge-
nutzt sowie von großen Waldgebieten bestanden. Hier liegen auch die Siedlungen 
der vier Gemeinden. 
Die Ergebnisse der Raumanalyse wurden bei der Formulierung von Zielen für die 
Erhaltung, Entwicklung und Sanierung der verschiedenen Schutzgüter berücksich-
tigt, die in einer Zielkarte räumlich dargestellt wurden. Die Ziele bilden u.a. die 
Grundlage der Bewertung potenzieller Bauflächen (Standortalternativenprüfung) 
und werden durch Maßnahmen der Landschaftsentwicklung konkretisiert. 
 
Das Büro P+U erarbeitete neben den Grundlagen des Landschafts- und Umweltpla-
nes, den Umweltbericht zum FNP und beriet und unterstützte die Verwaltungsge-
meinschaft bei der Durchführung der Umweltprüfung.  
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